
 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
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Vertragsbedingungen Basic4web – Ing. Kohlweiss Thomas (nachfolgend Basic4web)  
 

1. Geltungsbereich 
1.1. Für alle  Leistung und Lieferung (Kauf, Beratung, Organisation, 

Systemlösungen, Systemanalysen, -erweiterungen und  
-modifikationen, von Basic4web gelten die vorliegenden Ge-
schäftsbedingungen.  

1.2. Die  Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Auftraggebers 
haben für das Rechtsgeschäft keine Gültigkeit, ihnen wird hiermit 
widersprochen. 

1.3. Die vorliegenden Bedingungen werden vom Kunden auch für 
weitere von Basic4web zu erbringende Leistung anerkannt, auch 
wenn sie nicht nochmals gesondert vereinbart werden. 

1.4. Von den genannten Regelungen unberührt bleiben Individualver-
einbarungen. 

2. Angebot/Auftragsannahme 
2.1. Sämtliche Angebote von Basic4web sind freibleibend und unver-

bindlich - werden nach bestem Fachwissen erstellt, es kann je-
doch keine Gewähr für eine Richtigkeit übernommen werden. 

2.2. Angebotsunterlagen bleiben Eigentum von Basic4web und dürfen 
ohne Zustimmung von Basic4web weder vervielfältigt noch an 
Dritte weitergegeben werden.  

2.3. Ein Vertragsabschluss erfolgt erst mit Auftragsbestätigung oder 
Leistungserbringung durch Basic4web. Der Kunde ist an die Be-
stellung gebunden. 

2.4. Die Erstellung von Dokumentationen gehört nur dann zum Leis-
tungsumfang, wenn dies ausdrücklich gegen gesonderte Vergü-
tung vereinbart worden ist. 

3. Lieferzeit, Transport 

3.1. Die Lieferung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Auftraggebers 

3.2. Mit der Übergabe an das Transportunternehmen geht die Gefahr 
auf den Kunden über. Dies gilt auch dann, wenn Teillieferungen 
erfolgen oder Basic4web zusätzliche Leistungen, z. B. Transport-
kosten oder Anfuhr, übernommen hat. 

3.3.  Durch die Übergabe an das Transportunternehmen wird Ba-
sic4web von ihrer Leistungspflicht frei. Der Transport der Ware 
geschieht auf Gefahr und für Rechnung des Kunden. Das Trans-
portunternehmen wird von Basic4web unter Ausschluss der Haf-
tung für die Wahl der billigsten und schnellsten Versandart be-
stimmt. 

3.4. Gerät der Kunde in Annahmeverzug, ist Basic4web berechtigt, 
den ihr entstandenen Schaden zuverlangen, wobei dem Kunden 
der Nachweis eines geringen Schadens vorbehalten bleibt. 

3.5. Eine Transportversicherung wird Basic4web nur auf besondere 
schriftliche Anweisung auf Rechnung des Kunden abschließen. 

 

3.6. Sachlich gerechtfertigte und angemessene Änderungen des 
Leistungs- und Lieferverpflichtung des Auftragnehmers, insbeson-
dere angemessene Lieferfristüberschreitungen, gelten vom Auf-
traggeber als vorweg genehmigt. 

3.7. Angekündigte Liefertermine gelten, wenn kein Fixgeschäft verein-
bart worden ist, als bloß annähernd geschätzt. Ist die Nichteinhal-
tung bzw. Verzögerung einer vereinbarten Lieferfrist auf höhere 
Gewalt oder andere unvorhergesehene Hindernisse oder sonstige 
von Basic4web nicht zu vertretende Umstände zurückzuführen, 
wird die Lieferfrist für die Dauer dieser Ereignisse verlängert. Dies 
gilt entsprechend für den Fall, dass Sublieferanten von Basic4web 
in Lieferverzug befinden bzw. eine nicht ordnungsmäßige Liefe-
rung vorliegt. 

3.8. Wird der angegebene Liefertermin um mehr als 30 Tage über-
schritten, ist der Auftraggeber berechtigt, nach Setzung einer wei-
teren mindestens 90-tägigen Nachfrist, mittels eingeschriebenen 
Brief vom Vertrag zurückzutreten. Auch der Auftragnehmer kann 
zurücktreten, wenn die Lieferung durch höhere Gewalt oder ande-
re unabwendbare Hindernisse, unmöglich wird. In beiden Fällen 
ist der Auftragnehmer nur zur zinsfreien Rückerstattung empfan-
gener Anzahlung verpflichtet. 

3.9. Basic4web ist berechtigt, Teillieferungen zu erbringen. 

3.10. Erfüllungsort der Lieferung und Zahlung ist der Geschäftssitz des 
Auftragnehmers. 

4. Preise 
4.1. Sämtliche Preisangaben sind in Euro und beinhalten die gesetzli-

che Mehrwertsteuer (derzeit 20 %). Zusätzlich fallen Liefer- und 
Versandkosten, allenfalls Installations- und Aufstellungskosten an, 
die dem Kunde in Rechnung gestellt werden. 

4.2. Die Berechnung der Preise sind die jeweils am Tage der Lieferung 
gültigen Preise maßgebend.  

5. Zahlung, Zahlungsverzug 
5.1. Die Rechnungslegung erfolgt, soweit möglich, umgehend nach 

Lieferung. 

5.2. Zahlungen sind nach Rechnungslegung ohne jeden Abzug spe-
senfrei zu den angegebenen Zahlungskonditionen fällig und auf 
das auf der Rechnung angegebene Bankkonto von Basic4web zu 
leisten. Unberechtigte Skontoabzüge werden eingefordert. 

5.3. Die Auslieferung und Übergabe der Ware kann auch per Nach-
nahme erfolgen. Basic4web ist berechtigt, auch Dritte mit dem In-
kasso per Nachnahme zu beauftragen. 

5.4. Der Auftraggeber ist nicht berechtigt, Zahlungen wegen nicht 
vollständiger Lieferung, Garantie- oder Gewährleistungsansprü-
chen, oder Bemängelung zurückzuhalten. 
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5.5. Bei Zahlungsverzug werden vom Auftragnehmer Verzugszinsen 
im banküblichen Ausmaß verrechnet. Geleistete Zahlungen tilgen 
zuerst Zinseszinsen, die Zinsen und Nebenspesen, die vorpro-
zessualen Kosten, wie Kosten eines beigezogenen Anwaltes und 
Inkassobüros, dann das aushaftende Kapital beginnend bei der äl-
testen Schuld. 

5.6. Bei Nichteinhaltung zweier Raten bei Teilzahlungen ist der Auf-
tragnehmer berechtigt, Terminverlust in Kraft treten zu lassen und 
den gesamten offenen Betrag fällig zu stellen. 

5.7. Eine Aufrechnung von Gegenforderungen des Auftraggebers 
gegen Ansprüche des Auftragnehmers ist ausgeschlossen, es sei 
denn, diese Gegenforderung. 

6. Eigentumsvorbehalt 
6.1. Basic4web behält sich das Eigentum an gelieferten Waren bis zur 

vollständigen Bezahlung (einschließlich eventuell anfallender Zin-
sen und Kosten) vor. Der Auftraggeber hat für diese Zeit für die 
ordnungsgemäße Instandhaltung (Wartung und Reparatur) auf 
seine Kosten zu sorgen. Verpfändung und Sicherungsübereig-
nung vor restloser Bezahlung sind ausgeschlossen. 

6.2. Der Kunde ist zur Weiterveräußerung, Verpfändung Sicherungs-
übereignung, Vermietung oder Verbringung der Vorbehaltsware in 
das Ausland nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung Ba-
sic4web berechtigt. 

6.3. Sofern Dritte auf die Vorbehaltsware zugreifen, hat der Kunde auf 
das Eigentum von Basic4web hinzuweisen und diese unverzüglich 
schriftlich zu benachrichtigen. 

6.4. Der Kunde tritt ihm bezüglich der Vorbehaltsware zustehenden 
Forderungen und Vergütungsansprüchen (z.B. aus unerlaubter 
Handlung, Versicherungsansprüche) bereits jetzt in der Höhe des 
Rechnungswertes der Vorbehaltsware an Basic4web ab. 

7. Gewährleistung, Untersuchungspflichten 
7.1. Basic4web gewährleistet im Rahmen der nachfolgenden Bestim-

mungen, für die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungszeit, 
dass Lieferungen und Leistungen frei von Fehlern im gewährleis-
tungsrechtlichen Sinn sind. 

7.2. Tritt bei der gelieferten Ware ein Mangel auf, kann der Auftragge-
ber vorerst nur die Verbesserung oder den Austausch der Ware 
verlangen, es sei denn, dass die Verbesserung oder der Aus-
tausch unmöglich ist oder für den Auftragnehmer, verglichen mit 
der anderen Abhilfe, mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand 
verbunden wäre. Ob dies der Fall ist, richtet sich auch nach dem 
Wert der mangelfreien Ware, der Schwere des Mangels und den 
mit der anderen Abhilfe für den Übernehmer verbundenen Unan-
nehmlichkeiten. Der Auftragnehmer verpflichtet sich die Verbesse-
rung oder den Austausch nach Übergabe der Ware durch den 
Auftraggeber in angemessener Frist durchzuführen. 

7.3. Sind sowohl die Verbesserung, als auch der Austausch unmöglich 
oder für den Auftragnehmer mit einem unverhältnismäßig hohen 
Aufwand verbunden, so hat der Auftraggeber das Recht auf 
Preisminderung oder, sofern es sich nicht um einen geringfügigen 
Mangel handelt, das Recht auf Wandlung. Dasselbe gilt, wenn der 
Auftragnehmer die Verbesserung oder den Austausch verweigert 
oder nicht in angemessener Frist vornimmt, wenn diese Abhilfen 
für den Auftraggeber mit erheblichen Unannehmlichkeiten ver-
bunden wären und wenn sie ihm aus triftigen, in der Person des 
Auftragnehmers liegenden Gründen, unzumutbar sind.  

7.4. Es wird vereinbart, dass der Auftraggeber sein Recht auf Gewähr-
leistung bei beweglichen und unbeweglichen Sachen im Sinne 
des §933 ABGB binnen sechs Monaten gerichtlich geltend ma-
chen muss. Diese Bestimmung gilt nicht für Verbrauchergeschäfte 
nach dem KSchG. 

7.5. Von der Gewährleistung ausgenommen sind Verschleißteile und 
Zubehör (wie z.B. Datenträger, Typenräder, etc.) sowie Reparatu-
ren infolge nicht Eingriffe Dritter. Werden die Vertragsgegenstän-
de in Verbindung mit Geräten und/oder Programmen Dritter ein-
gesetzt, besteht eine Gewährleistung für Funktions- und Leis-
tungsmängel der Vertragsgegenstände nur dann, wenn solche 
Mängel auch ohne eine derartige Verbindung auftreten.  

 

7.6. Über den Gewährleistungsrahmen hinaus können zusätzliche 
Garantieleistungen bestellt werden. Auch für diese Leistungen 
gelten die gegenständlichen Bedingungen. Für den Fall einer der-
artigen Garantie erklärt der Auftragnehmer, dass durch diese Ga-
rantie das Gewährleistungsrecht des Auftraggebers nicht einge-
schränkt wird.  

7.7. Um eine Bearbeitung zu gewährleisten, ist der Rücksendung der 
Ware eine Kopie der Rechnung/ des Lieferscheines und eine de-
taillierte Fehlerbeschreibung beizufügen. 

7.8. Geräte, die nicht von Basic4web bezogen wurden, werden unre-
pariert unter Nachbelastung der uns hierdurch entstandenen Kos-
ten zurückgesendet. 

7.9. Reparaturen außerhalb der Gewährleistungszeit sind kostenpflich-
tig 

8. Gerichtsstand 

8.1. Für sämtliche Ansprüche aus dem zwischen dem Kunden und 
Basic4web bestehenden Vertragsverhältnis ist Erfüllungsort der 
Sitz von Basic4web. 

8.2. Soweit nicht anders vereinbart, gelten die zwischen Vollkaufleuten 
zur Anwendung kommenden gesetzlichen Bestimmungen. 

8.3. Für eventuelle Streitigkeiten gilt die örtliche Zuständigkeit des 
sachlich zuständigen Gerichtes für den Geschäftssitz des Auf-
tragnehmers vereinbart. 

8.4. Für alle gegen einen Verbraucher, der im Inland seinen Wohnsitz, 
gewöhnlichen Aufenthalt oder Ort der Beschäftigung hat, wegen 
Streitigkeiten aus diesem Vertrag erhobenen Klagen ist eines je-
ner Gerichte zuständig, in dessen Sprengel der Verbraucher sei-
nen Wohnsitz, gewöhnlichen Aufenthalt oder Ort der Beschäfti-
gung hat. Software, Literatur 

9. Datenschutz 
9.1. Basic4web ist berechtigt, die ihr vom Kunden überlassenen Daten 

elektronisch zu speichern und weiter zu verarbeiten. Eine Lö-
schung der Daten erfordert die Schriftform. Basic4web ist dann 
berechtigt, Kundendaten, die sich aus den Vertragsunterlagen er-
geben oder die zur Vertragsdurchführung notwendig sind an Drit-
te, insbesondere an Kreditinstitute und Vertragspartner weiter-
zugeben, soweit dies der Auftragsabwicklung dient. Die geltenden 
Bestimmungen des Datenschutzes werden von Basic4web beach-
tet. 

9.2. Der Auftraggeber ist verpflichtet, dem Auftragnehmer Änderungen 
seiner Adresse bzw. anderer relevanter Daten bekannt zugeben, 
solange das vertragsgegenständliche Rechtsgeschäft nicht bei-
derseitig vollständig erfüllt ist. Wird die Mitteilung unter-lassen, so 
gelten Erklärungen auch dann als zugegangen, falls sie an die zu-
letzt bekannt gegebene Adresse gesendet werden. 

10. Schlussbestimmungen 
10.1. Sollte eine oder mehrere Bestimmungen unwirksam sein, so 

berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. 

10.2. Basic4web behält sich das Recht vor, diese Allgemeinen Ge-
schäftsbedinungen für die Zukunft zu ändern oder zu ergänzen.  

10.3. Diese Vereinbarung unterliegt dem österreichischen Recht. Die 
Anwendbarkeit des UN-Kaufrechtes wird ausgeschlossen. 

 


